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Haushalts- und Finanzausschuss

Niederschrift

über die 18. öffentliche Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses -– am
20.02.2012 im Kreisverwaltung Teltow-Fläming, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde,
Beratungsraum B2-1-11 (Kreisausschusssaal).

Anwesend waren:

Ausschussvorsitzender

Herr Dirk Hohlfeld

Stimmberechtigte Mitglieder

Frau Katja Grassmann
Herr Hans-Jürgen Akuloff
Herr Hermann Kühnapfel
Herr Wilfried Käthe
Herr Helmut Barthel

Verwaltung

Herr Dieter Albrecht
Frau Grit Pieper

Entschuldigt fehlten:

Stimmberechtigte Mitglieder

Frau Gertraud Rocher
Herr Christoph Schulze
Frau Bärbel Laue
Herr Günter Henkel

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr
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Ende der Sitzung: 18:50 Uhr

-------

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

 1 Begrüßung und Mitteilungen des Vorsitzenden
 2 Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.01.2012

 3 Mitteilungen der Verwaltung
 4 Haushaltssicherungskonzept 2012 4-1097/11-I/1

 5 Haushaltssatzung 2012 4-1098/11-I

 6 Sonstiges

Öffentlicher Teil

TOP 1
Begrüßung und Mitteilungen des Vorsitzenden

Herr Hohlfeld begrüßt die Mitglieder des Haushalts- und Finanzausschusses und die Gäste
zur 18. öffentlichen Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses sehr herzlich.
Herr Hohlfeld hat eine Ergänzung zur Tagesordnung, die Stellungnahmen der Städte und
Gemeinden zum Kreishaushalt 2012.

Herr Hohlfeld stellt die geänderte Tagesordnung zur Abstimmung.
Seitens der Abgeordneten erfolgte Zustimmung.

TOP 2
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.01.2012 

Herr Käthe beanstandet, dass  seine Ausführungen  in den Protokollen nicht ausreichend
wiedergegeben werden.

Herr Hohlfeld teilt mit, dass Herrn Käthe die Ausführungen in einem Nachtrag zum Protokoll,
bis zum Kreistag am 27.02.2012 zugeschickt werden.
Die Niederschrift ist somit einstimmig angenommen.
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TOP 3
Mitteilungen der Verwaltung

Frau Pieper informiert, dass die Fachausschüsse übereinstimmend positiv auf den Haushalt
2012 reagieren und verliest die Abstimmungsergebnisse.

Herr Akuloff erfragt den möglichen Stand, von Reaktionen der Gemeinden zur eventuellen
Finanzierung der Vereine aus der zurückgezahlten Kreisumlage.

Herr Giesecke berichtet, dass sich Zossen und Niedergörsdorf ablehnend äußern und andere
Rückmeldungen bisher nicht vorliegen.

Frau Grassmann teilt mit, dass Blankenfelde-Mahlow vermutlich die Zuschüsse zahlen wird.

TOP 4 und TOP 5
Haushaltssicherungskonzept 2012 ( 4-1097/11-I/1 )
Haushaltssatzung 2012   (4-1098/11-I)

Den Abgeordneten wurde rechtzeitig ein überarbeitetes, neues Haushaltssicherungskonzept
übergeben. Aus den zahlreichen Diskussionen zum Haushalt sowie den Veränderungen der
Orientierungskennziffern ergaben sich für den Haushalt notwendige Veränderungen.
Dazu wurden den Abgeordneten Austauschblätter übergeben.
Seitens der Abgeordneten erfolgte Diskussion zum Haushaltssicherungskonzept und zur
Haushaltssatzung. Ein abschließendes Votum möchte der Ausschuss nicht abgeben, weil
die Fraktionen von SPD und Linke noch nicht über den Etat abschließend beraten haben.
Herr Hohlfeld stellt den Antrag, dass am Montag, 27.02.2012, 15.00 Uhr eine Sondersitzung
des HFA stattfindet.

Herr Hohlfeld stellt den Antrag zur Abstimmung, dass eine Sondersitzung am Montag,
27.02.2012, 15.00 Uhr stattfindet.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen:  5
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung:  0

Dem Antrag wird zugestimmt.
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TOP 6
Sonstiges

Herr Hohlfeld und Herr Käthe kritisieren die ungeordneten und teilweise kurzen Antworten auf
die Anmerkungen der Städte und Gemeinden zum Haushalt. Herr Hohlfeld erwartet, dass die
Verwaltung auf Fragen konkret antwortet.

Frau Grassmann verwies darauf, dass die Kämmerer der Städte und Gemeinden seit langem
Kritikpunkte genannt hatten, die sich dann in dem Schreiben wiederfanden, mit dem das Land
den Kreishaushalt 2011 nicht genehmigte.

Herr Hohlfeld teilt mit, dass ein Antrag vorliegt, einen nichtöffentlichen Teil anzuschließen.
Herr Hohlfeld erfragt bei den Abgeordneten ob Zustimmung vorliegt.
Seitens der Abgeordneten erfolgte Zustimmung.

Nichtöffentlicher Teil

Verkauf der Immobilien durch die SWFG

Herr Giesecke antwortet, dass die Immobilien bis auf 1 verkauft sind.

Datum: 22.03.12
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__________________________   ____________________________
Hohlfeld      Walter
Vorsitzender HFA     Protokollantin


